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Vergessene Minister: Wer bleibt übrig im
Schatten der Macht?

In den letzten Tagen entwickelt sich ein spannendes
Politdrama in Österreich: Während die Parteien um die

Besetzung der Ministerien ringen, verweist die anhaltende
Unsicherheit auf ein vertrautes Phänomen in der

heimischen Politik. ÖVP, SPÖ, NEOS und Grünes haben ihre
eigenen Herausforderungen, insbesondere in der SPÖ, wo
Machtkämpfe eskalieren. Diese Kämpfe um Einfluss und
Macht sind nicht neu, wie das historische Gedicht „Die
Kraniche des Ibykus“ von Friedrich Schiller zeigt, das

Geschehnisse thematisiert, die kaum je in Vergessenheit
geraten sollten, so krone.at. Vergessene Namen und späte
Rache In Schillers Ballade wird Ibykus, ein tragischer Held,

brutal ermordet und seine Rache durch &amp;hellip;

In den letzten Tagen entwickelt sich ein spannendes Politdrama
in Österreich: Während die Parteien um die Besetzung der
Ministerien ringen, verweist die anhaltende Unsicherheit auf ein
vertrautes Phänomen in der heimischen Politik. ÖVP, SPÖ, NEOS
und Grünes haben ihre eigenen Herausforderungen,



insbesondere in der SPÖ, wo Machtkämpfe eskalieren. Diese
Kämpfe um Einfluss und Macht sind nicht neu, wie das
historische Gedicht „Die Kraniche des Ibykus“ von Friedrich
Schiller zeigt, das Geschehnisse thematisiert, die kaum je in
Vergessenheit geraten sollten, so krone.at.

Vergessene Namen und späte Rache

In Schillers Ballade wird Ibykus, ein tragischer Held, brutal
ermordet und seine Rache durch die nach ihm ziehenden
Kraniche vollzogen. Diese allegorische Erzählung hat Parallelen
zur österreichischen Politik, in der viele Minister und deren
Namen in der Vergessenheit verschwinden. Wen erinnert man
sich heute noch an die ehemalige Sozialministerin Ursula
Haubner oder an den Grünen Wolfgang Mückstein? Diese
Vergänglichkeit der Erinnerungen ist eine ständige
Begleiterscheinung der politischen Bühne, wie auch friedrich-
schiller-archiv.de beschreibt.

Die Kraniche, die über das Theater ziehen, verkörpern die
Götter, die sich um die Gerechtigkeit kümmern, während die
Mörder, die Ibykus unrecht tun, von den Flügeln der Rache
verfolgt werden. Eine eindringliche Warnung, dass die Taten
letztlich Konsequenzen haben werden – ganz gleich, wie viele
Gesichter in der Politik kommen und gehen. Die gegenwärtigen
Machtkämpfe, vor allem innerhalb der SPÖ, erinnern an diese
alte Wahrheiten. Denn wer sich nicht an die Namen und
Gesichter der Entscheidungsträger erinnert, könnte ebenso
schnell in den Vergessenheit versinken, als wären sie nie Teil
der Geschichte gewesen.
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